
Antrag der SPD Fraktion zu einer Beschlussdatenbank 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat mit der Prüfung und Analyse 
der Machbarkeit für 
 

• eine Beschlussdatenbank aus Beschlüssen und Vorgängen von Sitzungen der 
Stadtverordnetenversammlung und deren Ausschüsse 

• die Zurverfügungstellung von Protokollen auf elektronischen Medien 
 

 
Die Ergebnisse sollen der Stadtverordnetenversammlung zeitnah vorgelegt werden. 
 
 
Begründung: 
 
• Auch bei den meisten Stadtverordneten haben die elektronischen Medien (Computer 

und Internet) Einzug gehalten um die anstehenden Aufgaben der Tätigkeiten aus den 
Stadtverordnetensitzungen und Ausschüssen zu erledigen. 
Eine erheblichen Arbeitserleichterung wären, welche den Stadtverordneten über das 
Internet auf dem städt. Server zur Verfügung stehen würden. 
 

• Ein Auffinden von Beschlüssen aus vergangenen Monaten oder Jahren von 
Druckmedien ist nur unter erheblichem Zeitaufwand zu bewältigen.  
Eine Erleichterung für mehr Effektivität wären hier Zugriffe auf eine Datenbank 
ebenfalls über das Internet auf dem städt. Server. 

 
Sicherheitsrelevante Anforderungen sind hierbei natürlich zu beachten.  


